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l  8 X v I S p o r t  |  
8 Der Spori isi heute eine Bewegung, die im Volksleben eine große Rolle spielt. § 
8 Gefördert wird die Sportbewegung sowohl von behördlicher, als auch von privater Seite. 8 

Der Sport hat Wurzel gefaßt bei Arm und Reich, sodaß man, ohne Uebertreibung, den 
§ Sport als eine Sache des gesamten Volkes ansehen kann. 8 

8 Sport in den Grenzen der Leistungsfähigkeit des Sportlers betrieben, ob zu § 
§ Wasser oder zu Lande, stahlt Körper und Geist, und tragt somit zur Gesundung des q  

§ Volkes bei. jj 

o Jeder, der sich in die Arena des Sportes begibt, sollte sein Augenmerk auf die 8 
§ Fußpflege richten und sich sachgemäß beschuhen. Zwedcentsprechende Fußbekleidung 
8 ist wichtig für jeden Sportler, der an dem Spori Gefallen finden will. Die Firma „IKA", 
8 Danziger Schuh= Aktiengesellschaft, Langgasse 73, die den Alleinverkauf der wellbekannten 8 
g Marke „LEISER" hat, führt für jeden Sport den sportgerechten Schuh, in hochwertiger 8 
§ Qualilai, sehr preiswert. e 



O S T S E E B A D Z O P P O T  
( F R E I E  S T A D T  D A N Z I G )  

S()A\MERKURZEIT 1. JUNI B I S  20. SEPTEMBER 

n der Mitte der Danziger Bucht, geschützt durch die Halbinsel Heia, umrahmt von waldigen 
\ Höhen, liegt das weltbekannte Zoppot. 

Herrliche Natur, mildes Klima, wirksamste Kurmittel, hochinteressantes, internationales Kurleben, 
künstlerische Veranstaltungen allerersten Ranges, rege Entfaltung aller Sportarten und den Reiz des 
Kasinos in sich vereinigend, ist Zoppot unbestreitbar einer der schönsten, interessantesten und belieb­
testen Seebadeorte Mitteleuropas, und führt mit Recht den Namen der „NORDISCHEN RIVIERA". 

Reisewege 
Zoppot ist Schnellzugstation und von Berlin über Stettin (Stolp oder Schneidemühl) Dirschau, 

von Warschau über Graudenz oder Bromberg, von Wien über Breslau—Posen, von Petersburg und 
den Randstaaten über Königsberg zu erreichen. Zwischen Zoppot und Danzig verkehren im Sommer 
täglich etwa 100 Vorortzüge. 

Zur Reise nach Zoppot ist ein Pass und für die Eisenbahnfahrt durch den polnischen Korridor ein 
polnisches Visum nötig, das in allen polnischen Passtellen, in Berlin Kurfürstenstr. 137 (Dienststunden 
nur vormittags) erhältlich ist. Doch kann man sich dieses Visum sparen, indem man entweder die sehr 
empfehlenswerte SCHIFFSVERBINDUNG zwischen Swinemünde bezw. Pillau und Zoppot mittels 
grossem, elegant ausgestattetem Salondampfer wählt, der Anschluss an die Berliner Schnellzüge hat. 
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oder indem man mit geschlossenem KORRIDORZUG bis Marienburg fährt, von wo aus ständige Ver­
bindung mit Danzig durch Kleinbahn, Auto und Flugzeug besteht. 

Reisenden, die das berühmte Hochmeisterschloss des Deutschen Ritterordens, die Marienburg, 
noch nicht kennen, bietet dieser Weg die Möglichkeit zu bequemer Besichtigung dieses Kleinodes 
mittelalterlicher Baukunst. Wem es auf möglichst kurze Fahrtdauer ankommt, wird vorteilhaft die 
Flugverbindung von Berlin bezw. Königsberg nach Danzig—Zoppot benutzen, bei der das polnische 
Visum gleichfalls nicht benötigt wird. 

KuranJaöen und Kurmittel 
Den Mittelpunkt des Kurlebens bildet das imposante KURHAUS mit dem KURGARTEN, der 

unmittelbar in den SEESTEG übergeht. Zu beiden Seiten schliessen sich geschmackvolle Park­
anlagen an. Sie führen in wenigen Minuten zu den beiden modern eingerichteten Seebadeanstalten. 
Dort herrscht täglich der regste Badebetrieb, dessen fröhlichem Treiben man auch von den hübschen 
Erfrischungsräumen der Anstalten aus bequem zuschauen kann. 

Der Strand ist breit und steinfrei. Eine Mückenplage gibt es in Zoppot nicht. 

In dem dicht am Kurhause gelegenen WARMBADE, das auch den geräumigen Lesesaal enthält, 
werden ausser See- und Süsswasserwannenbäder sämtliche Arten medizinischer Bäder verabfolgt. 
Hervorzuheben sind die Heissluft- und Dampfbäder, die elektrischen Licht- und Wasserbäder, Höhen­
sonnenbestrahlungen, die Sprudelbäder, die vorzüglichen Kohlensäure- und schwefeleisenhaltigen 
Moorbäder, sowie das allen Ansprüchen entsprechende Inhalatorium. 

ipanztger  [ung,  cfas  grosse TT? orgen &falt 
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Kurleben 
Zoppots Bäder und Kurmittel sind besonders angezeigt für Nervenleiden aller Art, Magen- und 

Darmkrankheiten nervöser Natur, Bleichsucht, Blutarmut und die damit in Verbindung stehenden Herz­
krankheiten, skrofulöse Erkrankungen, Rhachitis, Frauenkrankheiten, Muskel- und Nervenlähmungen, 
Schwächezustände nach geistiger und körperlicher Ueberanstrengung, sodann auch zur Kräftigung 

und Nachkur. 

Zoppot hat den seltenen Vorrang, sowohl Freunde beschaulicher Stille wie gesellschaftlich regen 
Verkehrs vollauf zu befriedigen. Als internationaler Badeort ersten Ranges mit durchschnittlich 20 000 
Sommerkurgästen und unzähligen Passanten bietet es seinen Besuchern eine Fülle von Unterhaltungen 
aller Art. Dreimal täglich finden künstlerische KONZERTE der erstklassigen, 40 Musiker starken Kur­
kapelle statt, ausserdem des öfteren Symphonie-, Vokal- und Doppelkonzerte. Kurbälle mit Tanz­
turnieren, Badefeste mit Blumenkorso und Feuerwerk, Modeschauveranstaltungen, Wasserkorso­
fahrten, Hunderennen und dgl. bringen ununterbrochen Abwechslung. In unmittelbarer Nähe des 
Kurhauses laden vorzügliche Kabaretts und Tanzdielen zum Besuch ein. Für die Unterhaltung der 
Jugend ist durch reizende Kinderfeste, Sandburgenbauen, Eselreiten und häufige Knospenbälle bestens 

gesorgt. 

Sehr beliebt sind auch die gemeinschaftlichen Ausflüge und Kremserfahrten, bietet doch die Um­
gebung Zoppots eine Fülle lohnender Ziele wie Talmühle, Stolzenfels, Brauershöh, Bergschloss, Bürger­
schützenhaus und Grosser Stern. Herrlichen Fernblick geniesst man von der Denkmalshöhe, dem 

einziger Kettling umf. 
mit 

umfassendem T t a d l  v i c f i l e n d i e n s l  
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Kaiserstuhl und den Gaisbergen. Auch die Besichtigung des Olivaer Klosters mit dem berühmten 
Orgelwerk ist äusserst lohnend, nicht minder aber der Besuch der alten Hansestadt Danzig. 

Einen Hauptanziehungspunkt im Zoppoter Kurleben bildet das KASINO. Von ersten Fachleuten 
geleitet, gibt der Betrieb die Gewähr für eine absolute einwandfreie Abwickelung des Spiels. Viele 
Tausende von Besuchern aus allen Gegenden der Welt finden sich während des ganzen Jahres in den 
eleganten Spiel- und Gesellschaftsräumen des Kasinos ein. 

Neben dem prächtigen Haupt-Roulettesaal stehen weitere, intimer gehaltene Roulettesäle zur Ver­
fügung, die einen köstlichen Ausblick auf die See und die Kuranlagen gewähren. Wer jemals Ge­
legenheit gehabt hat, von diesen Sälen aus an einem Sommerabend das Spiel der vielfarbigen Leucht­
fontäne des Kurgartens zu bewundern, wird das schone Bild nie vergessen. Die Baccarasäle sind in 
einem besonderen, dem Kurhaus angefügten Neubau untergebracht. Was hier an Ausstattung der 
Räume geleistet ist, ist staunenswert. 

Gespielt wird in Danziger Gulden. 25 Danziger Gulden entsprechen 1 englischen Pfund. 
Die regelmässig erscheinende „Kasino-Zeitung" bringt neben den genauen Aufzeichnungen der 

Spielergebnisse Aufsätze spieltechnischen Inhalts und Auskünfte über alle die Kasinogäste interes­
sierenden Fragen. 

Zoppot hat ein vorzügliches ständiges THEATER, das Oper, Operette und Schauspiel pflegt und 
auch Gastspiele bekannter Bühnengrössen veranstaltet. 

Von allen künstlerischen Ereignissen der Kurzeit hat aber die ZOPPOTER WALDOPER die weit­
aus höchste Bedeutung. Sie ist allmählich zu einer Kulturtat geworden, deren Wert bei ihrer bisherigen 

9 
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Entwicklung immer mehr gewachsen ist. Fidelio (1921), Siegfried (1922), Walküre (1924) bezeichnen 
ihren Siegeszug. Inmitten eines etwa 10 000 Zuschauern Platz bietenden Waldkessels befindet sich die 
wunderschöne Naturbühne, auf der seit mehr als 10 Jahren die einzigartigsten, weihevollsten Auf­
führungen Wirklichkeit geworden sind. 

Zoppots Ziel ist es von Beginn der Waldoper an gewesen, nur allererste Kräfte heranzuziehen. 
Je grösser Bedeutung und Ansehen der Zoppoter Waldoper wurden, umso mehr folgten Künstler von 
Namen der Aufforderung. Dirigenten von Weltruf wie Generalmusikdirektor Knappertsbusch-Mün-

chen, Generalmusikdirektor Kleiber-Berlin und der Intendant der Staatsoper Berlin, Professor Dr. 
Max von Schillings, führten den Dirigentenstab. 

Der Eindruck der Aufführungen auf der bald im abendlichen Dunkel liegenden, bald künstlich 
erleuchteten Naturbühne war bei glänzender Darstellung und bei wunderbarer Klangschönheit des 
fast 100 Künstler starken Orchesters überwältigend. 

Lassen wir einen der grossen Sänger selbst von seinen Eindrücken bei der Siegfried-Aufführung 
sprechen! 

Kammersänger Heinrich Knote von der Staatsoper München, der Darsteller des Siegfried, äusserte, 
dass die Zoppoter Spieltage einen unerhörten und unvergesslichen Eindruck auf alle mitwirkenden 
Künstler gemacht haben. Kein Haus der Welt könne sich die Akustik schaffen, über die das Zoppoter 
Waldtheater verfügt. Durch die sehr grosse Bühne, die unübertrefflichen Beleuchtungseffekte, die den 
Zauber der Natur unterstützen, müsse jeder Künstler in eine Begeisterung versetzt werden, wie sie 
kein Opernhaus hervorbringen könne: „Hier ist wirkliches Waldweben, wenn der Wind leicht durch 
die Wipfel der Bäume streicht, und hier wird man wirklich zu der Gestalt, die man im Spiel verkör­
pern soll, wenn man am dunkeln Nachthimmel die Sterne flimmern sieht und Vögel und Fledermäuse 
mit lautlosem Flügelschlag um Fafners Höhle flattern." 
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Hinige Pressestimmen über die Waldoperaufführung der „Walküre" mögen folgen: 

Der Tag: Zoppot sei es zu hoher Ehre angerechnet, dass es keine noch so grossen Geldopfer gescheut hat, um 
das Ansehen deutscher Kunst in diesem gefährdeten Stück losgerissener Heimat hoch zu halten.... 

Hamburger Nachrichten: Die Zoppoter Waldfestspiele haben wieder den Beweis erbracht, dass sie von dem 
hohen Ziele, ein „nordisches Bayreuth" zu werden, nicht gar zu weit, entfernt sind und das grosse Interesse, 
das auch im Reichstag diesem Unternehmen entgegengebracht wird, scheint hiernach durchaus begründet.... 

Frankfurter Zeitung: Leute, die ein Stück von der Welt gesehen hatten, die verwöhnt und durch kleinen Lokal­
patriotismus „getrübt" waren, haben mir versichert, dass sie dergleichen noch nicht sahen 
Als sich die laubumstandenen Bühnentüren hinter dem Flammenlager Brünnhildes schlössen, brach tausend­
facher Beifall los 

Leipziger Tageblatt: Wer an die grossartigen Gebirgsszenerien dieser Oper im 2. und 3. Akt denkt, wird sich die 
Wirkung der Aufführung gerade auf dieser Naturbühne vorstellen können; zumal auch bei der Wahl der mit­
wirkenden Kräfte auf die Gewinnung nur der Bewährtesten Bedacht genommen wurde. Kein Wunder also, 
wenn die Waldoper ein starkes Erlebnis bedeutet, und von vielen sogar, der Wirkung nach, einer Bay­
reuther Aufführung gleichgestellt wird 

Kölnische Zeitung: Zu den stärksten Eindrücken gehörte der machtvolle Schlussakt, in dem die Walküren auf 
Rcssen durch den magisch erleuchteten Nachtwald heransausten, sowie der Feuerzauber bei der Einschlä­
ferung Brünnhildes, der' die mächtige über 40 m breite und ICO m tiefe, von künstlichen Felsen verbaute 
Bühnenfläche bis in den Wald hinein in ein Meer von Dampf und Feuer hüllte 

Wiener Neues Journal: Hermann Merz hatte wieder die künstlerische Leitung in den Händen, er schuf mit seiner 
Regie ein grosses Meisterstück 

Lodzer Freie Presse: Zehntausende, Angehörige aller Eerufsstände, Deutsche sowohl wie Polen, Russen, 
Engländer, Franzosen, alle von dem gleichen Verlangen beseelt, den Genius des Tongewaltigen von Bay­
reuth auf sich wirken zu lassen — eine Erfahrung, wie ich sie vorher niemals für möglich gehalten hätte 
und wie sie wohl auch nur der deutsche Kulturkreis hervorzubringen vermag 
Musste daher nicht die Aufführung zu einem Erlebnis von fast religiöser Tiefe werden? 
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Sport 
Aber auch in sportlicher Beziehung hat Zoppot einen ausgezeichneten Ruf. Die zahlreichen Rennen 

des Danziger Reitervereins auf dem musterhaft angelegten Zoppoter Rennplatz, die internationalen, 
von den ersten Meisterspielern regelmässig besuchten Tennisturniere, für welche 18 tadellos gehaltene 
Plätze zur Verfügung stehen, die internationalen Schwimmfeste, die Zoppoter Segel- und Motor-
Jachtenregatten, die rasensportlichen und turnerischen Wettkämpfe, die Auto-, Motorrad-und Fahrrad­
konkurrenzen bieten vorzüglichen Sport. Das Sportleben Zoppots gipfelt in der im Juli stattfindenden 
Grossen Sportwoche, die ausser den Hauptsportkämpfen eine Fülle von erstklassigen gesellschaft­
lichen Veranstaltungen enthält. 

Im Gegensatz zu den meisten anderen Seebädern, die nach Schluss der Sommerkurzeit verlassen 
daliegen, herrscht in Zoppot das ganze Jahr hindurch lebhaftes Treiben. Das Kurhaus, alle sonstigen 
Gaststätten, das Warmbad, das Theater und die Kabaretts sind geöffnet, in den Spielsälen des 
Kasinos wogt Tag und Nacht eine elegante Menge und für den Anhänger des Wintersports stehen eine 
im Walde gelegene Rodelbahn, grosse Ski- und Eisbahnen zur Verfügung. Den Höhepunkt der Winter­
freuden bildet der berühmte Zoppoter Karneval mit Festvorstellung, karnevalistischer Rosenmontags-
Sitzung, Fastnachts-Maskenball und pomphaftem Umzug. 

Die Fülle und die Güte des zur Sommer- wie zur Winterzeit in Zoppot Gebotenen ist der Grund, 
dass unzählige Kurgäste, die Zoppot vorher nicht kannten, begeistert heimkehrten mit dem Vorsatze, 
wiederzukommen und aus sich selbst heraus für den schönen Ort zu werben. 

I .  ) < i  n  /  i c j  c : r  R e t t u n g ,  d a s  führende vrirfsdiaffspofiftseRe 
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Ärzte 
Dr. Baasner, Fachaizi für Hals, Nase, Ohren, 

Seesir. 21 : 11 -1. Tel. 329. 
Sanilaisrai Dr. B1 a s i n g , Markt 1: 10 — 11 '/9, 3—5. 

Tel. 183. 
Dr. Buch, Vikioriasir. 1 : 872-1072, 8 - 5. Tel. 207. 
Dr. Gumz, Vikioriasir. 5: 9-11, 3-5. Tel. 23. 
Dr. Hof!mann, Facharzt lür innere und Nerven* 

krankheiien, Eichendorffstr. 3: 10—12. 
Dr Elisabeth Hoffmann- Berlin g, Arziin für 

Frauen und Kinder, Eichendorffstr. 3: 3' 2—5. 
Dr. Jakubowski, Eissenhardtsir. 25: 9 11, 3-5. 
Dr. Krause, Facharzi für Chirurgie und Frauen« 

leiden, Ceciliensir. 6: 10—11, 3-4 /;,. 
Klinik u. Röntgeninstitut Luisensir. 10-12. Tel. 499. 

Dr. Maier, Facharzi für Haut- und Sexualleiden, 
Ceciliensir. 7: Montag und Freitag 4—6, sonst 
10-1. Tel. 91. 

Dr. Minssen, Seesir. 21: 8-10, 3—5. Tel. 101. 
Saniiatsrai Dr. S ch u 1 z , Facharzi für Hals, Nase, 

Ohren, Molikesir. 7: 10 — 1. 
D r  v .  U 1  a l o w s k i ,  S e e s i r .  1 6 :  9 — 1 1 ,  4 — 5 .  T e l .  2 4 8 .  
Sanilaisrat Dr. Wagner, Seesir. 33: 8-10, 4—5. 

Tel. 150. 
Wq  c l e v s k i ,  S e e s i r .  2 6 :  8 - 1 1 , 3 - 5 .  T e l .  1 8 8 .  
Dr. ZoTTelTkopf, Ceciliensir. 13: 9 — 11, 3-5. 

Tel. 223. 
D r . Z i m m e r m a n n .  F a c h a r z t  f ü r  A u g e n k r a n k h e i t e n ,  

Schulsir. Ha: 9-11, 3—4. 

oppoter yÄeiJung 
Seesiraße 62 - Telephon 56 
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Publikationsorgan des Magistrats 

Anzeigen haben die weiteste Verbreitung, auch 
bei den Badegästen 

Bei kleinen Anzeigen biiien wir den Betrag vorher 
einzusenden, die Kleinzeile kostet 25 P 

Veilag der Amil Radelisle - Konzertzeitung 
Anzeigen hierin haben großen Erfolg 

Auskunft über Erscheinungsweise u. Anzeigen* 
preise jederzeit 

Zoppoier Plakalsaulen 

Verlag des Adreßbuches 
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Hotelnachiueis 
1. Kurhaus-Logierhaus, Nordstraße 6 --6. Edenhotel, Südbadstraße 4/6 11. Hotel Claussen, Nordstraße 17 
2. Palasthotel, Seestraße 66 7. Hotel „Petersburger Hof", Südstraße 12/14 12. Hotel Batidelow, Wilhelmstraße 16 
3. Parkhotel, Südstraße 5 8. Hotel Ecker, Seestraße 13. Ostsee-Hotel. Haffnerstraße 35 
4. Hotel „Metropol", Seestraße 45 9. Hotel „Miramare", Wäldchenstraße 45/47 14. Bahnhofs-Hotel, Am Markt 2 
5. Hotel „Reichsadler", Südstraße 16 10. Hotel „Bristol", Bismarckstraße 18 15. Hotel „Kaiserhof", Seestraße 23 

16. Kommunalbeamten-Erholungsheim, Karlikauerstraße 7 

Vom Verein der Gastwirte von Zoppot sind für die Saison folgende Richtpreise festgesetzt worden : 

Tagespreis pro Bett 

1. Für einfache Hotels 2,00 bis 2,50 G 
2. Kür mittlere Hotels 2,50 „ 4,00 „ 
3. Für erste Hotels von 4,00 G an 

Als erste Hotels gelten die im Badezentrum gelegenen Hotels, während die entfernter gelegenen Häuser in Gruppe 1 und 2 rangieren. 

Sonderanfragen werden von den einzelnen Hotels bereitwilligst beantwortet. 

e/c) 

Tagespreis pro Bett 
und volle Verpflegung 

7,0 ) bis 8,50 G 
8,50 „ 12,00 „ 
von 12,00 G an 

Balla, Seestraße 31 
Bartsch, Seestraße 35 
Boettger, Wilhelmstraße 26 

/Derfert, Wilhelmstraße 20 
Döring, Bismarckstraße 10 a 
Goehrke, Bismarckstraße 30 
Hallich, Eissenhardtstraße 42 

Pensionen 
Hardt Nachf., Wilhelmstraße 12 
Heller, Bismarckstraße 29 
Hochbaum Nachf., Wilhelmstraße 8/10 
Hortensia, Seestraße 65 
International, Südbadstraße 10/12 
Lucas, Parkstraße 12 
Malitz, Badestraße 6/8 

Meeresblick, Strandweg 8 
*Park-Villa, Nordstraße 29 . 
Reimer, Viktoriastraße 7 
Schauffler. Roonstraße 2 
Seyffer, Nordstraße 7 

^Tomaszewski, Villa Haiina, Nordstraße 73 

Durchschnittlicher Pensionspreis pro Tag für eine Pension mit Bett und voller Verpflegung 10,00 Gulden. 

Inhaltsverzeichnis 
Seite Seite 

Reisewege 1 Sport 15 
Kuranlagen und Kurmittel 5 Ärzte .... 17 
Kurleben (Konzerte, Kasino, Theater, Waldoper) 7—13 Hotels und Pensionen 13 



W. MACHWITZ 
Erstes Danziger Konsum-Geschäft 

Gegründet 1883 

Kaffee, Tee, Kakao, Kolonialwaren 

Verkaufsstelle in Zoppot: Seestrasse 39141 
Telefon Nr. 809 



Sporthaus 

C A R L  R A B E  
Danzig Zoppot 

Langgasse 52 §§§ Seestrasse 48 
Telefon 1399 Telefon 475 

Feinstes Spezialhaus 
für 

Herren-Ausstattungen 

Sport-Artikel : Konfektion 

Badewäsche 

Damen-Strickjacken 

Gummimäntel Lodenmäntel 

i  I ^ i  •  I ^ ^ I ==I 

j f 1865 ] Tu»! 

ii Carl Grünholz 
Z o p p o t  

jj Wilhelmstr. 4/6 :: Fernsprecher 12 

Mitglied des Internationalen 
Möbeltransport-Verbandes 

Möbeltransport 
und Spedit ion 

EIS 

A u t o  -  F u h r g e s c h ä f t  u n d  
Brennmaterialienhandlung 

Benzintankstation u. Autogaragen 



und Zoppot, Seestrasse 47 

Kondi torei  und 
Baumkuchenfabrik 

Karl Taudien 
Erstklassige Konditoreiwaren 

oöm 

Porzellane 
Die führende Weltmarke 

Preiswerte Geschenkartikel 

Kaffee- und Tafelservice 
in allen Preislagen 

Niederlage Danzig Zeughauspassage 

Zoppot Warmbad 
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Das 

Das 

Das 

Haus 
Haus 
Haus der Preis Würdigkeit 

der Herrenmoden 

der Qualitäten 1! 
Wjcif 6*° 

udolf 
Herren -Moden 

rzezinski 
Holzmarkt 24 
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c o r / e t / a l o n  

* / 3 ©  N E U H ^ ^  

°ÄES0̂  
2.0ppot SEESTR 

jrfniti rrm 

Die elegante Dame trägt 

Neumann-Corfets 
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Adolf König ff Kurhaus Zoppot 
o 

Nachfolger 

Inh.: Waldemar Ewert 

Juwelen und 
G o l d w a r e n  

Danzig Zoppot 
Goldschmiedegasse 34 Warmbad 

Telefon 6125 

• 

Uhr Reparaturen 

werden in kürzester Zeit 

preiswert ausgeführt 

Inh.: Emil Buchwaldt 

Hotel und Restaurant 
1 Ranges 

 ̂ • a o 
Sommer- und Winterbetrieb 

Kurhaus-Diele 
Vornehmes Wein- und Bier-Restaurant 

• Täglich Abendkonzerte 
erstklassiger Künstler 

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC• +OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCKxOOOOOOOOO* 
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PENSION LUCAS 
MuH Zimt. Ntt. I! :: fnlHinrailiit t liun 

Mitten im Südpark gelegen. Herrlicher Ausblick direkt auf 

die See. Eine Minute vom Kurhause entfernt. Komfor­

table hohe Räume, Balkons, Veranden und Gartenplätze. 

Zimmer mit und ohne Pension 

G u t e  B e t t e n  u n d  v o r z ü g l i c h e  V e r p f l e g u n g  

Massige Preise 

E L S E  L U C A S ,  v e r w .  F r a u  K r e i s b a u m e i s t e r  

» 

ii Ca 
a 

Hotel 
Metropol 

Inhaber: 

Hugo u.Wilhelm Schütze 

Tel. 66 Seestr 45 Tel. 49 

Das ganze Jahr geöffnet 

Haus 
1. Ranges 

t 
'tX »••••••••?••••••••¥••••••••••••••¥« 
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S T R A U C H M U H L E  
I d y l l i s c h e r  L u f t k u r o r t  i m  W a l d e  b e i  O l i v a  

BESITZER: ALBERT LEITZKE 
Fernsprecher: Sirauchmühle, Ami Oliva Nr. 1 

Mii dem Südharz vergleichbar / 15 Minuten Fußweg von Oliva 
5 Minuten Bahnfahrt von Zoppoi / Außerdem von Zoppoi 
durch herrliche Waldspaziergange erreichbar / Gut ein* 
gerichtete Zimmer mit Balkon in sonniger Lage mit und ohne 
Pension / Warme Bader / Eigene Kraftanlage für Licht* 

und Wasserleitung / Zentralheizung 

B E S O N D E R S  G E E I G N E T  F Ü R  E R H O L U N G S B E D Ü R F T I G E  

Beste Verpflegung / Obstgarten / Forellenteiche 

E i g e n e  G e s p a n n e  j e d e r  Z e i t  z u  h a b e n  



|a t̂777777777777777777/7777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777avttttrrtttttt̂  

[ j  „DER LACHS" 
es älteste Danziger Likörfabrik Gegründet 1598 
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i t  W e l t b e k a n n t e S p e z i a l i t ä t e n :  

• < Dübelt Goldwasser 

f t  Dübelt Kurfürstl. Magen 

Dübelt Pomeranzen 

Breitgasse 52 Danzig Fernruf 820 
P r o b i e r s t u b e n  

} 



W. Garbatzki 
Fernsprecher 303 - - Seestrasse 27 

Spezlal - Damen - Frisiergeschan 
August Dahinten 

Südsirasse 31, vis *a* vis Eissenhardisirasse 

S p e z i a l i t ä t :  

Rückwärtsduschen — Hennafärben 

Grosse Salons :: Nur Tageslicht 

Billigste Bedienungspreise 

M e i s t e r  i n  m o d e r n e m  H a a r e r s a t z  

Inhaber der Frisiersalons 

im Nord- und Südbad 
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C. Kugelmann 
Pelzmoden 

Gegr. 1864 

Danzig . Danzig 2417 
Große Scharmachergasse 1 ernsprec er. 42335 

Photo-Kunstanstalt | 

Paul Lucka| 
Zoppot, Seestrasse 40 

Elegante moderne Ausführung 

|  sämtlicher photographischen Aufträge 

Heim- u. Strandaufnahmen 

Eigene Vergrösserungs-Anstalt 

'111111M111II11111111111111111111111111111111)11111111111|I.i 



Hotel Reichsadler 
Telefon 195 Inh : F. Albrecht Telefon 195 

Z o p p o t ,  S ü d s t r a s s e  1 6  ( K \ , S f K S L )  

Das ganze Jahr geöffnet! 

Fremdenzimmer mit und ohne Pension 

Anerkannt vorzüglicher 

Mittagstisch von 12—3 Uhr 

: Reichhaltige Abendkarte : 

TÄGLICH KONZERT 

Solide Preise Solide Preise 

PenfionSchauffler 
Telefon 146 Zoppot Roonstr. 2 

20 Jahre am Platze 

M o d e r n e r  Neubau 

Bekannt durch vor­

zügliche Verpflegung 

M ä s s i g e  P r e i s e  

Das ganze Jahr 
geöffnet 

Warmwasser­
heizung 



Bruno Gentzsch, Zoppot 
Parkstrasse 10 ti Telefon Nr. 300 

Dachziegel-, Strassen- und Baumaterialien en gros 
/ / Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten / / 
Stabfussboden / / Äsphaltierungen usir. 

Hotel Ecker 
Seestrasse 60 

• 

Beste Lage Nähe See und Bäder 
Zimmer mit und ohne Pension 

Beste Verpflegung 

• 

/ / Cafe und Conditorei / / 

St i l l e r ' s  Weins tuben  
BOLS*BAR 

Telefon 458 Zoppot Seesira^e 36 

Tätlich Taglich 

von 8 Uhr abends bis 4 Uhr morgens 

KÜNSTLEß^KONZERT 
des Original * Wiener Violin * Künstlers 

FERRY BERTHOLD 
mii seinem Partner Bruno Neumann 

Stimmung Humor 

Sonn tags  5  Uhr*Tanz*Tee  



Lebensmittel-Haus „HÄLÄ u 

Schulstraße 12 
SPEZIALITÄTEN: Sigalina*Kefir, 

Herstellung und Vertrieb 

Schwarzbrot nach russischer Art 

Z O P P O T Telefon 45 
en gros Brennmaterialien en detail 

Lieferung sämtlicher Waren 
wunschgemass frei Haus 

Wtki 

Das Atelier für moderne Photographie 

von 

 ̂ t 

F. Kergel, Zoppot 
Seestrasse 42,1 Telefon 405 

empfiehlt sich zur Anfertigung von 

Porträt-, Gruppen-, Strand-
Heim- und Interieur - Aufnahmen 

Geöffnet von 9—6 Uhr, auch Sonntags 

Massige Preise 

Helene Kröker 
Spezialgeschäft für 

feine Schokoladen 
und Konf i türen  
Kakes - Tee - Kakao 

Größte Auswahl moderner Bonbonnieren und Attrappen 

O s t s e e b a d  Z o p p o t  
Seestrasse 21 Seestrasse 21 
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Auguste Bock 
Seestraße 23 (Hotel Kaiserhof) 

Spezial-Tapisserie-Geschäft 

Paul Foxinh W. Reinbold 
Telefon 173 Seestraße 44 

Eisen-, Stahl- (J. A. Henkel's) 

und Nickelwarenhandlung 

Glas Porzellan 

Spezialhaus feiner Haus-u.Küchengeräte 

<xx>0<c>0<x>0000<>0<x>0000<x>^00<x>c'c>000000 
oo<xx>oooo<xxxxxx>oo<xxxxxxxxxx>o<x^o<xx> 

o<xxxxxxxxxxxxxx><xxxxxxxxx><xxxxxxxxx> 
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Hermann GonschorowsKi 
Seesir. 29 Papierhandlung Telefon 393 

Kunslkartenvertrieb, Bürobedaif, 
Gesehaftspapiere, Goldfüllfederhalter 

(besies Fabrikat) 

Größte Auswahl in eleganten Briefpapieren, 
lose und in Packungen, für In* und Ausland. 

Drucksachen aller Art / Stempel 
Gravierungen / Prägungen 

M&ssige Preise Höfliche Bedienung 

Fahrrad- und Nähmaschinenhaus 
Georg Jünemann, Maschinenbaumeister 

Zoppot, Gr. Unterführung 11 
Fahrräder in allen Preislagen 

Rennräder, Tourenräder, Mädchenräder 
Bubenräder als Spezialität für Kinder 

von 4 Jahren. Langjährige Garantie für jedes Rad 
Alleinverkauf der guten Mundlos-Nähmaschinen 

Sämtlich Ersatzteile für Nähmaschinen 
und Fahrräder 

Grosse Reparaturwerkstatt 
füralle Mechanikerarbeiten 

•oo^ooooooooooooooooooooooooooooooooc <XXX>00<><><X><XXX><>0<><X><X><X><X>0<XXX><X><X><>0 
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Deutsche Bank 
Depositenkasse Zoppot 

Seestrasse 26 

Ausführung aller Bankgeschäfte 

Stahlkammer 

Otto Lackner 
Seestr35 (Ecke Wilhelmstr.) Telefon 33 

Spezialhaus für feine Delikatessen, Kolo 

nialwaren, gutgepflegte Weine. Ferner 

eine grosse Auswahl in Likören, ßum u. 

Kognak sowie auch in Wild und Geflügel. 

Eigenes Kühl- u. Gefrierhaus 

Obst- und Südfruchthandlung 

E. Schroetter 
Danzigerstr. 21, Ecke Gr. Unterführung 

Telefon 474 

• 

Edelgemüse (ausländ. Erzeugnisse) 
Obst u. Gemüse aus eigener Gärtnerei 

n u r  b e s t e  u n d  b i l l i g s t e  B e z u g s o u e l l e  

Konditorei Lohrenz 
Zoppot, Seestrasse 31 

Vornehmes gemütliches Kaffee ohne Musik 
Taglich frisches Gebäck von anerkannt 

vorzüglicher Qualität! 

Lieferung von Torten, bunten Schüsseln, 
Speiseeis usw., auch ausser dem Hause! 

Auslage der gelesensten deutschen, polnischen 
und russischen Zeitungen. 

Neu! Restaurationsbetrieb! Neu! 

(•>— -OP- Vi et— ~^)(J —C)0 
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Stödt, Gas- und Cflasseraerlie 
Zoppol 

Gaswerk: Betrieb, Verwaltung und Kasse: 
Gleilkauersira^e 23 25 Telefon=Nr. 25, 29 
Annahme von Auftragen auf Gasanfchlulj, 
Gaseinrichtungen, unentgeltliche Beratung, 
Annahme von Befchwerden, Verkauf der 
Gaswerksnebenerzeugnisse: Koks, Teer, 
Benzol 
Kasse für Gaszins 
Verkaufsladen: Am Markt 3, Eingang 
Gr. Unterführung - Ständiges Lager in 
Gasverbrauchsgegenstanden: Gaskocher. 
Brat* und Backöfen, Heizöfen, Bade* 
einrichtungen 
Besichtigung, Auskunft und Beratung un= 
entgeltlich 

Wasserwerk: Verwaltung: Glettkauerstr. 23/25, 
Telefon*Nr. 25, 29 
Herstellung von Wasseranfchlüssen 
Unentgeltliche Auskunft und Beratung 
Kasse für Wasserzins 
Betriebsbüro: Parkslr. 1, Telefon*Nr. 138 
Meldung von Wasserfchaden 

Louis Donsee 
Zoppot, Markt 3 

Uhren Optik Goldwaren 

Reichhaltiges Lager 

Adler - Apotheke 
Zoppot 

E. KÖNIGSFELD vis-ä-vis der ev. Kirche 

In- und ausländifäie Rezeptur und 
Spezialitäten / Chemifches Labo­
ratorium für alle Untersuchungen 

(englifch / französifeh / russilch / polnifih) 



Danziger Aktien-Bierbrauerei 
Grösste Brauerei des Freistaats Danzig 

Produktionsfähigkeit zirka 150 000 hl 

Fass- und Flaschenbierlieferungen in 
Original-Füllung 

Spezialität „Artuspils" - Danziger Urquell 
Exportlieferungen 

PhottMiisches Strandaielier 
dicht am Nordbad (Strandpromenade) 

Postkarten mit Photographie sowie 
Aufnahmen jeder Art werden in 
1 Tag angefertigt Eilige Sachen 
in 1 Stunde. Das Entwickeln und 
Fertigstellen der Bilder für Amateure 
wird in kürzester Zeit ausgeführt. 

Äe IM Jk  UIH1 
SlrandateJier 
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Hotel, Konditorei und Cafe 

„Sanssouci" 
Inhaber: Gregor Jantoroski 

Parkstrasse 6 ZOPPOT Parkstrasse 6 

Das ganze Jahr geöffnet 

Billardsaal 



* 

KARL GILLMANN,Weiss-u.Manufakturwaren 
Schulstrasse 22/24 gegenüber dem Rathaus 

M  A  S  S  A  N  F  E  R  T  I  6  U  N  6  V  0  N  B E T T W A E S C H E  
sowie eleganter 

D A M E N -  U N D  H E R R E N - L E I B W A E S C H E  
Massige Preise!  Kulante Bedienung! 

C. H. Danziger, Juwelier 
Inhaber Walther Richter 

Danzig, Langgasse 68 

6egr. 1854 Tel. 1063 

Juwelen 

Siiberwaren 

U h r e n  

Feine Goldwaren 

i „ D  A F L U  6 "  
Danziger Fliegerschule und Flug­

zeugwerft G. m. b. H. 
(Fliegerschule Kannenberg) 

staatlich konzessioniert 

Flugplatz Langfuhr 
Telefon 2748 

Ausbildung zum Piloten 

Rundflüge über Danzig-Zoppot 

Flugzeugreklame jeder Art 



R A U C H T  

FÜR 
Q'iANTÄTPlP^ ICH EU 

Fabriken: Danzig Berlin 
Gründungsjahr 1890 



Gymnastikschule Kailerfeldl*Tornow 
Ostseebad Zoppoi - Manzenplatz 
Staatlich geprüfte und diplom. Lehrkräfte 

Orthopäd. Turnen, harmonisch, u. künsller. Gymnastik 

In den Sommermonaten Sonderkurse für Kinder und 
Erwachsene. Ferner Ta^esaufenthalt für Kinder mit 
mehreren Uebun^sstunden tätlich und evtl. mit Ver* 
pfle£un£. - Eigenes Gymnastikhaus am Seestrande 
- - Uebun^en auch im Garten und am Strande - -

Anfragen sind an die 
Verwaltung der Schule 
zu richten - Tel. 680 



Ostdeutsche Monatshefte 
Herausgeber CARL LANGE, Oliva bei Danzig, Scheftlerstrasse 2 - Telefon Oliva 148 

Verlag GEORG STILKE, Danzig- Berlin NW 7, Dorotheenslrasse 35 
Die Ostdeutschen Monatshefte sind die führende Zeitschrift des Ostens geworden, vor 
allen Dingen durch die an Inhalt und Bebilderung so reichhaltigen Sonderhefte Die im 
6. Jahrgang erscheinende Monatsschrift wird in der gesamten Reichspresse aller Parteien 
besprochen und anerkannt. Besonders aufmerksam gemacht sei auf das im Juni 1925 

erscheinende Sonderheft: 

„Zoppot und die Danziger Bucht" 
und die Ausgaben mit Beitragen und Bildern über die Zoppoter Waldoper. Mitarbeiter des 
Zoppothefies sind u. a Oberbürgermeister Dr. Laue, Archivdirektor Kaufmann, Stadibaurat 
Dr. Doeinck, Bürgermeister Koch, Direktor Müller, Museumsdireldor Dr. La Baume, Senator 
Dr. Sirunck, Chefredakteur Guische, Elsa Faber von Bockelmann, Walter von Molo u. a. 

E r s c h i e n e n e  S o n d e r a u s g a b e n :  
Erstes, zweites und drittes Danzigheft, Königsberg, Die Weichsel, Erstes und zweites 
Marienburgheft, Erstes und zweites Schlesienheft, Memel, Masuren und Ermland, Gefallene 
Ostdeutsche Künstler, Ostdeutsche Frauen, Graudenz*Thorn, Das schöne Ostpreußen, Polen, 
Posen^Bromberg, Erstes und zweites Baltenheft, Ostseebader der baltischen Küste, Tilsit, 
Hermann*Sielu>Ausgabe, Erstes Philosophenheft (Kant und Schopenhauer), Olivaheft, 

Oberschlesien, Grenzmark, Die Deutschen in Russland u. a. m. 

G e p l a n t e  S o n d e r a u s g a b e n  
Elbing, Dritte Marienburgausgabe (zum Gedächtnis des Geh. Rais Steinbrechi), Grenzmark* 
heft, Finnland, Die junge Generation, Galizien, Die Rheinlande und ihre Beziehungen zur 
Ostmark, Ostdeutsche Natur und Landschaft, Königsbergheft, Danzig, Siebenbürgen usw. 

In allen Buchhandlungen kauflich, auch in den hiesigen Bahnhofsbuchhandlungen 



Drucksachen 
aller Ari 

zu  angemessenen  P re i sen  

ferii^i an 

Zoppoier Zeitung 
Seestrasse 62 Zoppot Telefon Nr. 56 
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Danziger Bank für 
Handel u. Gewerbe 

ÄKtiengesellfchaft 

Danzig, LangermarRt 30 
Telefon 751, 152, 5593, 5594, 5595, 1458 und 1782 

Postscheck-Konto: Danzig Nr. 165 

Telegramm-Adresse: „Bankgerverb" 

DepositenRasse: 
Zoppot, Am MarRt Nr. 3 

Telefon T6 

PostfchecK-Konto: Danzig Nr. 6106 

Ausführung aller banKmässigen 
Gefchäfte 



Benzlerslr. 26 RESTAURANT BRIESEWITZ Telefon 510 

Vorzüglicher preiswerter Mitta^stisch und Abendkarte 
B e s t $ e p f l e § t e  W e i n e ,  B i e r e  u n d  L i k ö r e  z u  s o l i d e n  P r e i s e n  

Eigene Syphonabteilunö 
a, iAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAi 

Warmbad Zoppot 
mit Inhalatorium 

Verabfolgt werden: 

See* und Sügwasserbader, auf Wunfeh mii Zusafe von Fichtennadel* 
exlraki, Sole, Schwefel, Sauerstoff usw. 
Vorzügliche Moor* und Kohlensaure* und Sprudelbader 
Ferner Dampf* und Heigluflbader, elektr. Licht*, Wasser* und Vierzellen* 
bader, künstl. Höhensonnen*, Wasserheil* und Massa§ebehandlun£en 

Voraussichtlich werden noch in diesem Sommer neu aufgenommen: 

Trink* und Badekuren nach Original Reichenhall 
und Kissingen 



fabrik: 7)arfzjg- <£angfu}\r, £(aupistrasse 65 

Verkaufss ieUeq : 
T)anzig, ffr. Wol/webergasse 12 
3oppoi, paviiion Seesieg 



F R E I E  S T A D T  D A N Z I G  

Roulette 
Einreise 

Zur Einreise in den Freistaat Darizig ist 
stets der Auslandspaß erforderlich. Ein 
Danziger Sichtvermerk wird nicht benötigt. 
Für die Fahrt durch den polnischen Korridor 
ist das polnische Visum notwendig. Es ist 
erhältlich in allen polnischen Konsulaten, 
sonst im polnischen Paßbüro, Berlin, Kur­

fürstenstraße 137. 

(Dienststunden nur vormittags.) 

Reiseverbindung nach 
Zoppot-Danzig 

o) ohne polnisches Visum 
Flugzeuge 

an allen Wochentagen von Berlin und 
v o n  K ö n i g s b e r g .  

Das ganze Jahr 
geöffnet 

Gespielt wird 

in Danziger Gulden 
(25 Gulden = 1 engl. Pfund) 

Minimum im 

Roulette zurzeit 2 Gulden, 
Maximum 2400 Gulden. 

Alle Devisen werden an 
unseren Kassen 

in Zahlung'genotnmen. 

Spielzeit von 11 Uhr vormitt. 
bis 8 Uhr morgens. 

Das ganze Jahr 
geöffnet 

Baceara 
Dampfer: im Seeverkehr mit Salondampfer 

„Odin" ab Swinemünde jeden Montag 
und Donnerstag 7 Uhr abends, ab P i 11 a u 
jeden Mittwoch und Sonnabend 830 Uhr 
vormittags, ab Königsberg jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag 7*/2 Uhr 
vormittags. 

Eisenbahn: Durchgehende Züge von 
Berlin und Königsberg nach Marien­
burg. 

Von Marienburg nach Danzig Kleinbahn, 
Flugzeug und ständiger Autoverkehr. 

b )  m i t  p o l n i s c h e m  V i s u m  

ab Berlin über Stettin 8 Uhr vormittags, 
an Zoppot 544 Uhr nachmittags, 
ab Königsberg 7- Uhr vormittags, 
an Zoppot II39 Uhr vormittags. 

Erschöpfende Auskunft durch: unsere Vertretungsbüfos (Reisebüros) in allen größeren Städten des In-u. Auslandes, 
unser offizielles Vertretungsbüro in Berlin W, Pavillon, Rankestraße 1, (Ecke Kurfürstendamm), Telephon Bismarck 5067, die 

Geschäftsstellen des Deutschen Ostseebäder-Verbandes, das Verkehrsbüro des Kasinos in Zoppot. 

Jh. ® M N X m  I A H 1  O B O F F N B I  


